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Tabea Böker  
 
Tabea Böker arbeitet seit 2023 als Bildungsreferentin in dem Bereich "Digitale 
Politische Bildung" bei der KIgA. Zuvor war sie bereits in das Projekt Discover 
Diversity und als freie Teamer:in bei dem Verein involviert. An der Freien Universität 
Berlin und der Tel Aviv University studierte sie Politikwissenschaften und 
Nahoststudien. In ihrer Forschung beschäftigte sie sich mit Nation- und Statebuilding 
im europäischen und arabischen Kontext und führte mehrere Erhebungen zu 
migrationspolitischen Fragestellungen durch. Während ihres Studiums arbeitete sie 
u.a. in einer Agentur im Bereich Konzeption & Durchführung von Bildungsangeboten 
und führte europaweit Workshops und Jugendbegegnungen durch.  Für diverse 
Vereine und Initiativen arbeitete sie im Bereich historisch-politische Bildung und 
Öffentlichkeitsarbeit europaweit. Ihre Schwerpunkte liegen in der Konzeption von 
innovativen digitalen und analogen Methoden. 
 
 
Dr. Manfred Karsch 

Dr. Manfred Karsch fand schon als Jugendlicher seinen Weg in die kirchliche 
Jugendarbeit, wo er seine Leidenschaft für die Pädagogik entdeckte. Diese 
Leidenschaft führte ihn dazu, Theologie an den renommierten Universitäten in Bethel 
und Göttingen zu studieren. 
 
Nach seinem Studium trat Manfred Karsch in den Dienst der Kirche und wurde über 
15 Jahre lang als Gemeindepfarrer in Oetinghausen tätig. In dieser Rolle prägte er 
das Leben der Gemeinde und baute enge Beziehungen zu den Gemeindemitgliedern 
auf. Im Jahr 2000 wechselte er in das kreiskirchliche Referat für pädagogische 
Handlungsfelder, wo er seine Expertise und Erfahrung in einem breiteren Kontext 
einbringen konnte. 
 
In seiner Funktion als Referatsleiter arbeitete Manfred Karsch eng mit 
Kindertagesstätten und Schulen zusammen. Sein Hauptaugenmerk lag darauf, 
Religionslehrkräfte und Mitarbeitende in den Kitas für die religionspädagogische 
Arbeit mit Kindern zu motivieren. Besonders hervorzuheben ist sein Engagement bei 
der Einführung des konfessionell-kooperativen Religionsunterrichts in Nordrhein-
Westfalen, den er als wertvolle Bereicherung für die religiöse Bildung in Schulen 
ansah. 
 
Manfred Karsch übernahm nicht nur Verantwortung als Referatsleiter, sondern 
entwickelte auch eine kreative religionspädagogische Expertise, die er mit 
Kolleginnen und Kollegen sowie zahlreichen Lehramtsstudierenden teilte. Er war 
maßgeblich an der Entwicklung spezieller Lehr- und Unterrichtsmaterialien beteiligt 
und verfasste zahlreiche Fachbücher, die in der pädagogischen Landschaft 
geschätzt werden. Sein Kollege Reinmuth bemerkte treffend: „Pädagogik ist seine 
Leidenschaft.“ 
 
Nach 15 Jahren als Pfarrer und über zwei Jahrzehnten im kirchlichen Dienst wurde 
Manfred Karsch offiziell in den Ruhestand verabschiedet.  
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Christian Rasch 
Christian Rasch leitet Referat für pädagogische Handlungsfelder des Evangelischen 
Kirchenkreises Herford. 
Mit einer beeindruckenden Erfahrung von 22 Jahren als Schulpfarrer, unter anderem 
am Bünder Freiherr-vom-Stein-Gymnasium und am Städtischen Gymnasium Löhne, 
bringt Rasch umfangreiches Wissen und eine tiefe Leidenschaft für die 
Religionspädagogik mit. 
Außerdem war er Gemeindepfarrer in Herringhausen und arbeitete bereits als junger 
Pfarrer im Entsendungsdienst mit Manfred Karsch im Herforder Schulreferat 
zusammen. 
 
Als kreiskirchlicher, pädagogischer Referatsleiter pflegt er Kontakte zu Schulen und 
Schulaufsichtsbehörden, um qualitativen evangelischen Religionsunterricht gestalten 
zu können. Ein weiterer Schwerpunkt seiner Tätigkeit ist die Beratung und 
Fortbildung von Pfarrerinnen, Pfarrern und Mitarbeitenden in der Konfirmandenarbeit. 
 
 
Reinhard Horn 
„Gute Geschichten und gute Lieder sind Seelenproviant für Kinder“. Diese Idee setzt 
Reinhard Horn in seinen Liedern um: in seiner Musik und in seinen Geschichten, mal 
fröhlich, mal nachdenklich, und immer auf Augenhöhe mit den Kindern. 

Neben seinen Konzerten ist Reinhard Horn einer der gefragtesten Referenten im 
Bereich der Fortbildung für Erzieher*innen, Lehrer*innen und Pädagog*innen. Neben 
der außerdordentlichen fachlichen Kompetenz zeichnen sich seine Seminare vor 
allem durch eine wertschätzende-motivierende Atmosphäre aus. 

Auf allen großen Kongressen und Fachtagungen profitieren die Teihnehmer*innen 
und Besucher*innen von dieser ganz besonderen Arbeitsweise. 

Zahlreiche Auszeichnungen und Preise (Deutscher Rock & Pop-Preis, UNESCO, 
ERASMUs u.v.a) belegen beeindruckend die Kreativität und Qualität seiner Arbeit. 

Dies ist sicherlich der Grund warum zahlreiche bedeutende Institutionen und 
Verbände die Zusammenarbeit mit ihm so schätzen. So schrieb er u.a. die 
„Kinderhymnen“ für den ADAC, Adveniat, AKTION MENSCH, den BUND, BROT 
FÜR DIE WELT, Ein Herz für Kinder, GOETHE, Greenpeace, die Kindernothilfe, TUI, 
World Vision. 

So ist es nicht verwunderlich, dass in allen Kitas und Grundschulen seine Lieder 
gesungen werden und ein fester Bestand für Unterricht und Fest sind. 

Er ist Namensgeber der „REINHARD HORN GRUNDSCHULE RHUMSPRINGE“ in 
der Nähe von Göttingen. Dies unterstreicht seine herausragende Stellung in der 
Musik für Kinder. 

 
Prof. Dr. Bernd Schröder 
Prof. Dr. Bernd Schröder ist seit 2023 Sprecher (des Vorstands) der Zentralen 
Einrichtung für wissenschaftliche Lehrer:innenbildung (ZEwiL) der Georg-August-
Universität Göttingen 
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Im Mittelpunkt steht die Entfaltung von Religionspädagogik als einer Theorie der 
Kommunikation des Evangeliums im Medium von Lehren und Lernen, von Bildung, 
Erziehung und Sozialisation. In dieser Theorie kommen verschiedene Perspektiven 
zur Geltung - namentlich empirische, historische, systematisch-hermeneutische, 
vergleichende und didaktische. 
 
Zu den aktuellen Themen der Forschung zählen etwa ökumenisches Lernen und 
Religionspädagogische Ökumenik, vergleichende Arbeit zu Bildungstraditionen in 
Judentum und Islam, sowie religionspädagogsiche Hermeneutik. 
 
 
Dagmar Kübler 
Dagmar Kübler ist Schulpfarrerin am Lüttfeld-Berufskolleg und Bezirksbeauftragte für 
den Religionsunterricht an Berufskollegs in Lippe. 
 


